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Beſtellungen
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werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von
1 M für Halle von der unterzeichneten Expedition und
den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe von 85 Pf

angenommen Die Expedition
Päpſtliche Wühlerei in Baiern

Rom hat wieder einmal geſprochen Wir meinen nicht
jenes Rom die Hauptſtadt des geeinigten Jtaliens jenes welt
liche Rom in welchem der Jubel der den König Humbert
und ſeinen Sohn in Berlin begrüßte ein ſo freudiges Echo
efunden hat wir meinen den Vatikan welcher ja allerdings

in Zeiten welche erſt jüngſt vergangen ſind aber nie wieder
kehren werden Rom geweſen iſt die weltbeherrſchende ſeelen
knechtende Zwingburg Der Papſt hat geſprochen und zwar
zu den bairiſchen Biſchöfen geſprochen gegen die bairiſche Re
gierung und diesmal wird man es ja wohl auch in Berlin
verſtehen gegen die Reichsregierung

Wir haben vor wenigen Wochen in unſerer Würdigung des
Memorandums der bairiſchen Erzbiſchöfe und Biſchöfe und der
Antwort des Kultusminiſteriums geſagt die bairiſchen Biſchöfe
ſeien durch von Rom ausgegebene Anſtöße beſtimmt worden
an den Staat mit einer Reihe von Forderungen heranzutreten
welche in ihrer Geſammtheit auf die Herſtellung des vom
Papſte gewünſchten Zuſtandes hinzielten Wir haben weiter
geſagt alle aufgeſtellten Forderungen ſeien h aber
nicht alle ſeien für jetzt ernſt gemeint Wir ha l
nachdem Herr v Lutz den Biſchöfen ſo weit entgegen gekommen
ſei wie er innerhalb der Schranken der Landes und der
Reichsverfaſſung gekonnt habe ſeien die Biſchöfe für jetzt ganz
zufrieden Dieſe Behauptung iſt ſeitdem durch die Haltung
derjenigen bairiſchen Blätter welche unter r Ein
fluſſe ſiehen durchaus beſtätigt worden Noch neu ich hat das
Organ des für ſo kampfluſtig geltenden Biſchofs von Regens
burg die von der Kaplanspreſſe an die Lutz ſche Antwort ge
knüpfte auf die Berufung einer bairiſchen Katholiken

uns zielende Wühlerei und Hetzerei entſchieden ver
mmt
Und nun hat der Papſt geſprochen und er hat ſich

ſo viel läßt ſich ſchon jetzt nach der telegraphiſchen Mittheilung
erkennen nicht auf die Seite der Biſchöfe ſondern auf die
der Kapläne geſtellt Wer jetzt noch zweifeln kann daß der
Vatikan der Ort iſt von wo alles Feuer der frommen Un
zufriedenheit geſchürt wird welches glimmend oder lodernd den
modernen Staat bedroht der iſt blind weil er nicht ſehen
will Die Biſchöfe haben auf Befehl von Rom hin gefordert
daß Landes und Reichsverfaſſung geändert werde damit der
alte Konkordatszuſtand der der Kirche mehr als Gleich

gewahrte wieder hergeſtellt werde und 5 haben
nach der Ablehnung dieſer Forderung unter der Hand be
ruhigt Jndem nun der Papſt jene Forderungen nach der
Ablehnung wieder aufnimmt erfüllt er den Herzenswunſch der
Hetzkapläne und erklärt der bairiſchen Regierung und wir
wiederholen es nicht dieſer allein ſozuſagen den Krieg
Baiern würde ſich aus der Reihe der modernen Staaten aus
ſtreichen wenn es ſeine Verfaſſung nach dem Konkordat rück
wärts bildete und es müßte die Reichsgeſetzgebung entweder
brechen oder verderben wenn es die Jeſuiten und Jeſuiten
genoſſen zurückrufen ſollte

Tief unter der Erd
Man hört des Pulvers Donnerknall
Der Schlägel und der Eiſen Schall
Der Hunde Räderlauf

Der große Ausſtand der Bergarbeiter im weſtfäliſchen und
ſchleſiſchen Kohlengebiet hat in Deutſchland und weit über
deſſen Grenzen hinaus die allgemeine Aufmerkſamkeit auf die
Arbeit dieſer Leute tief unter der Erd gelenkt

Der Himmel läßt wandern den einen ſehr hoch geehrt
Er führt auch den andern tief unter der Erd

ſo heißt es in dem bekannten Liede und wir während die
Zeitungen in ihren Leitartikeln a elrehe und Arbeitszeit aus
giebig behandeln wollen jetzt im Feuilleton den Arbeiter ſelbſt
im Geiſte unter die Erde begleiten und aus eigener An
ſchauung von dem früheren Beſuche einer Grube her zeigen
wie beſchwerlich mühſam und gefahrvoll die Gewinnung der
Steinkohle iſt

Früh 5 Uhr treten wir mit dem Oberſteiger Ober
aufſeher der Grube in die Anfahrtſtube wo unſer Glück
auf freundlich von den anweſenden Steigern erwidert wird
Es iſt eine ganz einfache Stube in der wir uns befinden die
e nur dadurch von der daran grenzenden Raue Bretter
chuppen in dem ſich die Arbeiter verſammeln unterſcheidet

daß in erſterer einige von der Hand des Zimmerhäuers roh
gearbeitete Stühle ſich befinden während die letztere rings an
den ehemals weiß getünchten Wänden nur lange Bänke auf
zuweiſen hat Ein Tiſch ein Ofen einige Waſchſchüſſeln und
ein Zapfenbrett vollenden das weitere Möblement dieſes

immers An letzterem ſind verſchiedene Grubenkleider zum
rocknen aufgehängt neben den keineswegs wohlriechenden

ſchweren gehörig gethranten Waſſerſtiefeln ſieht man in buntem
Durcheinander graue Flanellhemden engliſchlederne Hoſen
leinene Kittel Schachthüte und die ſogenannten HinterlederZur Anfertigung der ſchriftlichen Zelriebbrapferte 2c wird

übrigens von den Steigern ein beſſeres Zimmer benutzt auch
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Der Bote für das Saalthal

Dreinndzwanzigfſter Jahrgang

Halle a d Saale Sonnabend den 25 Ma

Wer iſt nun alſo der eigene Friedensſtörer in
Baiern Kein anderer als der kiuge als ſo friedliebend

wer Greis im Vatikan bei welchem mehr als ein
taat ja mehr als ein proteſtantiſcher Staat Hilfe geſucht

hat gegenüber den ihn den Staat bedrohenden Beſtrebungen
ſeines Klerus Welcher Grad von Gläubigkeit und Gut
müthigkeit zu u Hilfsgeſuchen gehört das hat freilich
ſchon der Erfolg bisher welcher jedesmal ein Miß
erfolg war Selbſt in Jrland hat die formale Mahnung
des Papſtes an die Biſchöfe des Landes nicht die geringſte
Wirkung gemacht

Jetzt aber iſt es doch gar nicht mehr möglich zu ver
kennen daß der Papſt ſür katholiſche Länder nichts Anderes
verlangt als den n wo der Staat ſeine geſammten
Geſetze der Kirche ſozuſagen auf den Leib ſchneidet und ihr
gehorſamer Diener iſt und für paritätiſche einen möglichſt
ähnlichen Zuſtand

Natürlich wird der Papſt Baiern nicht mit dem Jnterdikt
belegen und Herrn v Lutz nicht in den Bann thun Die
Kriegserklärung wird keine weſentliche Aenderung des bis
herigen Zuſtandes herbeiführen aber ſie iſt h eine
ſolche anzubahnen Jeder bairiſche Katholik ultramontanen
Schlages jeder für welchen das Roma locuta est nicht
blos in dogmatiſchen Streitfragen entſcheidend iſt wird fortan
pflichtmäßig überzeugt ſein daß die katholiſche Kirche in
Baiern ungerecht und unwürdig behandelt ſei daß ſie unter
drückt werde So wird die Unzufriedenheit planmäßig ge
ſteigert und erhalten und das muß ſo denkt man im Vatikan
doch früher oder ſpäter die erwünſchte Wirkung machen
Man iſt eben voll Stolz und voll Siegeszuverſicht ſeitdem
Preußen die Waffen geſtreckt hat Wenn das geſchieht am
grünen Holze Hoffentlich irrt man ſich aber doch Die
Antwort des Miniſters v Lutz und das Zuſtimmungs und
Dankſchreiben des Prinzregenten an Lutz beide zeigen daß
man gn leitender Stelle es erkennt wie eine Unterwerfung
unter die Anſprüche des Papſtes eine Handlung der Selbſt
erniedrigung der Selbſtvernichtung ſein würde Eine ſolche
Handlung iſt aber in Baiern weder für jetzt noch für eine
abſehbare Zukunft zu fürchten Es iſt dafür geſorgt daß die
Bäume nicht in den Himmel wachſen

Politiſche Ueberſicht
Jn der r Deputirtenkammer wurde

am Donnerstag der Antrag Deliſſes wonach die Unter
ſuchung von importirtem friſchen Fleiſche zukünftig
an der Grenze anſtatt im Zollbureau von Paris ſtattfinden
ſoll mit 328 gegen 287 St angenommen Die Kammer
nahm ſodann die Berathung des Handelsbudgets auf Nach
Annahme der erſten 30 Artikel wurde die Sitzung geſchloſſen

Jn parlamentariſchen Kreiſen verlautet in betreff der für
Freitag in der Kammer beabſichtigten Fragen über die
Zuckerhauſſe und über die Société des métaux
werde der Juſtizminiſter antworten und zwar bezüglich der
Zuckerhauſſe daß die Regierung ſich jedes Wortes enthalten
müſſe welches ein Steigen oder Fallen der Zuckerpreiſe hervor
rufen könnte und bezüglich der Jociété des métaux daß die
Unterſuchung eröffnet ſei

Jm engliſchen Unterh auſe wurde am Donnerstag die
Bill durch welche die MancheſterSheffield und Lincolnſhire
Eiſenbahngeſellſchaft zur Errichtung einer Dampferlinie
zwiſchen Gread Grimsby und Gent Amſterdam
Bremerhafen Stettin Danzig Riga Gefle

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feſertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

J, W h e 1889

Schweden Norwegen und Dänemark ermächtigt wird
mit 175 gegen 85 St angenommen

Einer Meldung der Polit Korreſp zufolge beſchloß die
öſterreichiſche Regierung die Lemberg Czerno
witzer Eiſenbahn mit dem 1 Juli d J in eigenen
Betrieb zu nehmen ſowie die anſchließenden Bukowinger
Lokalbahnen und die Lokalbahn Lemberg Belzec Der Ver
waltungsrath iſt von dem Sequeſtrationsbeſchluß durch einen
Erlaß des Handelsminiſters vom 20 d verſtändigt worden

Aus Athen wird unterm 23 d gemeldet Die Synode
berieth die Metropolitenfrage Der Erzbiſchof von
Korinth verlangte Vertagung der Sache die Biſchöfe von
e Naxos und Meſſina lehnten die Vertagung ab Der

rzbiſchof erhob hierauf gegen dieſelben eine Klage wegen
Simonie Sachen mit geiſtlichen Aemtern

Infolge eines Zwiſchenfalles in der ſpaniſchen Kammer
beabſichtigte die Majorität dem Präſidenten derſelben Martos
ein Mißtrauensvotum auszuſprechen Martos reichte deshalb
ſeine Demiſſion ein Der Zwiſchenfall welcher die Veranlaſſung
zur Demiſſion des Präſidenten Martos gegeben iſt folgender
Villaverde machte der Regierung Vorwürfe daß ſie das
Budget nicht rechtzeitig vorgelegt worauf der Arbeitsminiſter
erwiderte Als Villaverde nochmals repliziren wollte erklärte
Martos die Zeit für Erörterung dieſer Frage ſei vorüber
Die Konſervativen und die Majorität proteſtirten aufs heftigſte
Als Martos die Ordnung wieder herſtellen wollte zerbrach
ſeine Glocke und der nun folgende Tumult zwang ihn die
Sitzung aufzuheben Bei der Wiederaufnahme der Sitzung
ſprachen ſowohl Sagaſta wie Canovas über nothwendige
Sparſamkeitsmaßregeln als man jedoch zur Abſtimmung
übergehen wollte verließ Martos ſeinen Präſidentenſtuhl Ein
ganz unbeſchreiblicher Tumult war die Folge Beleidigungen
flogen unter den Deputirten hin und her Hierauf wurde
gegen Martos die Ceuſur beantragt und die Folge war daß
er in Amt niederlegte Die Deputirtenkammer lehnte mit
227 gegen 64 Stimmen einen Antrag der Oppoſition auf eine
S für Getreide und Mehl das aus dem
fuslande eingeführt wird ab Der Hof iſt am Donnerstag

abend nach Aranjuez übergeſiedelt

Aus Sofig wird unterm 23 d gemeldet Die grie
chiſche Bevölkerung von Anchialo erhob bei dem
Fürſten und dem Miniſterpräſidenten Stambuloff Be
ſchwerden gegen den Biſchof Sophonius wegen deſſen
Dtnnß und erklärte den Biſchof nicht anerkennen zu wollen
Die Regierung forderte Sophonius auf Anchialo zu ver
laſſen indem dieſelbe betonte daß ſie der Bevölkerung keinen
Biſchof aufdrängen wolle welchen dieſe anzuerkennen ſich
weigere und nicht das Beiſpiel der Pforte nachahmen werde
welche der bulgariſchen Bevölkerung der Provinzen Adrianopel
und Macedonien gegen deren Willen griechiſche Biſchöfe
gegeben habe Der Sekretär des ottomaniſchen Kommiſſariats
verlangte bezügliche Aufklärungen welche ertheilt wurden
Die Meldung aus Konſtantinopel Bulgarien habe die Be
zahlung des Tributs an die Pforte eingeſtellt iſt durchaus
unrichtig Bulgarien fährt fort ſeinen Verpflichtungen regel
mäßig nachzukommen und wird die Regierung wieder Ende
Mai 3 Millionen Schatzbons der Erlös des Verkaufs der
Eiſenbahn Varna Ruſtſchuck bezahlen

Das Parlament der Kap Kolonie wurde am 21 d
vom Verwalter General Smyhth eröffnet Derſelbe wies
in ſeiner Eröffnungsrede auf die befriedigenden Zuſtände in
materieller und politiſcher Beziehung hin Die Jnduſtrie

das Wohl der Arbeiter in geſundheitlicher Hinſicht durch
möglichſt gute Bade Einrichtungen gute Wetterführung u dergl
beſonders in den letzten Jahren beſtens geſorgt iſt

Das Verleſen oder der namentliche Aufruf der Arbeiter
nimmt nun ſeinen Anfang Daſſelbe geſchieht ſowohl bei dem
Ein als Ausfahren aus der Grube damit wenn einer der
Leute fehlt ſogleich nach deſſen Verbleib geforſcht werden
kann um demſelben bei möglicherweiſe vorgekommenem un
bemerktem Unglücksfall ſofort zu Hilfe eilen zu können

Nach Beendigung des Verleſens tritt der älteſte Steiger
vor die verſammelten Bergknappen und ſpricht ein kurzes
paſſendes Gebet Auch ohne gerade ein ſcharfſinniger Pſycholog
zu ſein kann man deutlich wahrnehmen welchen tiefen Eindruck
dieſe ſchlichten ungeſchminkten Worte auf die Leute junge
blühende Burſche und ernſte kräſtige Männer machen
Sie alle fahren von Tag und Menſchheit vielleicht vom
Leben Abſchied nehmend hernieder in die Tiefe der Erde
deren ewige Nacht nur durch das Lichtlein der Berglampe
erhellt wird

Auf den meiſten Zechen nimmt heute die Menſchenförderung
Einfahrt und Ausfahrt zuſammen ein bis anderthalb

Stunden in Anſpruch Jn früheren Jahren als bei den
weſtfäliſchen Gruben Seilfahrt cder eine andere maſchinelle
Menſchenförderung nicht v war und die Belegſchaften
auch für größere Teufen noch Fahrten Leitern benutzten war
ſchon das Hingelangen an ſeine Arbeitsſtelle für den Berg
arbeiter mit nicht unerheblicher körperlicher Anſtrengung ver
bunden Heute nachdem bei größer gewordenen Teufen und
ſtets wachſenden Belegſchaften die Seilfahrt eingeführt werden
mußte gelangen die Leute auch auf die tiefſten Sohlen ohne
beſonderen Kraftaufwand

Von größter Wichtigkeit iſt es in der Grube gute Wetter
zu haben die den Leuten die Arbeit erleichtern und die Arbeiter
eſund erhalten Deshalb ſind Wetterſchächte abgeteuft welche
riſche atmoſphäriſche Luft zuführen Durch dichtſchließende

is zu denWetterthüren wird dieſer Luftſtrom gezwungen

ſei nebenbei bemerkt daß von ſeiten der Zechen durchweg für
entfernteſten Arbeitsſtellen zu dringen

Hat die Grube gute Wetter Cirkulation und verhältnißmäßig

geringe Teufe Tiefe ſo hat ſie durch die von dem Bergmann
ſo ſehr gefürchteten böſen Wetter oder Schwaden nicht zu
leiden Von letzteren unterſcheidet man hauptſächlich zwei
Arten leichte oder ſchlagende und ſchwere böſe Wetter Die
erſteren halten ſich in den Firſten oberen Theilen einer Strecke
des Arbeitsgebietes auf und entzünden ſich ſobald ſie mit dem
Grubenlicht in Berührung kommen mit einem heftigen Knall
wodurch ganze Strecken ſo erſchüttert werden können daß ſie
ſammt dem ſtützenden Holzwerk heutzutage verbauen viele
Gruben monatlich für 25,000 Mark und mehr Holz zu
ſammenſtürzen und die Arbeiter vergraben oder doch ſo ver
brennen daß für ihre Geneſung wenig Hoffnung bleibt Auch
können dadurch ſehr leicht ganze Gruben in Brand gerathen
wie das z B ſeiner Zeit bei dem Blücher Flötze der Zeche
Duttweiler bei Saarbrücken der Fall war Aus der Erde
aufſteigende Dämpfe bezeichnen dann den ſogenannten brennen
den Berg, in deſſen ganzem Umfange man während des
ſtrengſten Winters keinen Schnee gewahrt während Raſen und
Geſtränche friſch bleiben

Die zweite Art von Wettern die ſchweren liegen ruhig
etwa m hoch auf der Sohle dem unterſten Theil einer
Strecke und man kann das Licht hoch tragend ohne Gefahr
durch dieſelben fahren kommt man ihnen jedoch mit dem
Licht zu nahe ſo erliſcht dieſes ſofort ebenſo tritt wenn man
mit dem Geſicht dieſe Luftſchicht berührt augenblickliche Be
täubung oder Tod ein Einen theilweiſen Schutz gegen die
ſchlagenden Wetter gewährt die von dem Engländer Da
anfangs dieſes Jahrhunderts erfundene und ſeither vielfa
verbeſſerte Sicherheitslampe deren Flamme von einem aus

feinen Drabtgewebe angefertigten Cylinder umgeben iſt
Auf der Sohle nach glücklich beendeter Einfahrt an angſehen wir hier in der Tiefe der Erde fern von jedem ren

lichen Sonnenſtrahl ein eigenthümliches Leben eine raſtloſe
Thätigkeit um uns her ſich entwickeln

Arbeiter von vem Schein des einfallenden Grubenlichtes
ſchwach beleuchtet den ſchwer beladenen Förderwagen n
keuchend vor ſich hinſtoßend ziehen an uns in den
vorbei Man denke ſich einen dunklen kellerartigen Gang einen

e
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 23 Maiherzogin Valerie und der Erzherzog

Verſpätung heute morgen um 9 Uhr 40
ndo

ie Herrſchaften begaben ſich alsbald nach Lainz
Wien 23 Mai

rettung der Kaiſerin und der

Glückwunſchtelegramme zu
Moskau 23 Mai Der Schah von Perſien iſt geſtern

abend 10 Uhr nach Petersburg abgereiſt

Petersburg 23 Mai Der Fürſt von Montenegro
tſchina ankam

vom Kaiſer dem GroßfürſtenThronfolger und dem Großfürſten
Georg Alexandrowitſch am Bahnhof empfangen e

ſeine Reiſe nach

wurde als er geſtern auf der Reiſe hierher in

Beſuch im Palais von Gatſchina ſetzte der Fürſt
Petersburg fort woſelbſt er im Winterpalais abſtieg

en

Deutſches Reich
Berlin 23 Mai Der d eher Jtalien fuhr geſtern

mit dem Kronprinzen noch beim Prinzen Alexander
dem Prinzen Albrecht dem Erbprinzen und der Erb
prinzefſfin von Meiningen und dem Generalfeldmarſchall
Grafen Moltke vor Am Freitag abend werden die
italieniſchen Gäſte beim Prinzen Albrecht ſpeiſen Die
zu den Einzugsfeſtlichkeiten hierher geſandten Bericht
erſtatter franzöſiſcher Zeitungen flechten in ihre Berichte
zwar manch gehäſſiges Wort und abſprechendes Urtheil ein aber
eins können ſie nicht weglengnen oder verkleinern den wahrhaft

z tebe und begeiſterten Empfang welchen Dri umbert

it eg at So nnt derens der Bevölkerung Berlins gefunden
Bericht des Figaro Niemals habe ich Berlin in gleichem
Zuſtande gefehen und niemals ausgenommen bei dem Einzug
der ſiegreichen Truppen habe ich ſo große Begeiſterung beobachtet
Abgeſehen von einigen Einzelheiten die ich beiläufig erwähnen

werde iſt der Empfang des Königs in Wahrheit ſehr ſchön geweſen
Je ſage es ohne Rückhalt und ich füge ſogar hinzu daß ich die

Berliner nicht für fähig gehalten hätte ſich ſo anzuſtrengen
Morgen vormittag findet auf dem Kreuzberge ein größeres
Exerzieren im Feuer ſtatt hieran ſchließt ſich eine Frühſtückstafel
beim Offiziercorps des 2 Garde Reg z F Soweit bis jetzt
beſtimmt wird der große Zapfenſtreich ſämmtlicher Muſik
corps des Gardecorps zu Ehren Königs von Jtalien am

Sonnabend abend vor dem königlichen Schloſſe abgehalten werden
Zu dem morgigen Hofkonzert haben auch der Oberbürger

meiſter v Forckenbeck der Bürgermeiſter Duncker und Stadt
verordneten Vorſteher De Stryck Einladungen erhalten Der
Prinz Heinrich hat ſich geſtern abend wieder nach Kiel zurück
begeben Das kaiſerliche Hoflager wird dem Vernehmen
der Kreuzztg nach am 28 d nach oß Friedrichskron ver

legt werden Der Kaiſer hat dem italieniſchen Miniſter
präſidenten Crispi ſein Bild geſchenkt nach der Nat Ztg
ein trefflich gelungenes Oelgemälde in prächtigem Rahmen

engen Tunnel auf deſſen beiden Seiten etwa alle vier Schritt
Thürſtöcke ſo neunt man die Holzverzimmerung
Strecken ſtehen und deffen naſſer ſchmierigſchlüpfriger Boden
mit eiſernen Schienen die auf Holzſtücken Schwellen ruhen
belegt iſt deſſen Wände von herabſickernden Waſſertropfen
litzern hier und da ein ſpitziges Stück Berg vorſtehend

ch dieſen Gang die mehr langen als breiten Förderwagen
fahrend das etwa iſt das Bild einer Strecke

Sobald der Bergmann vor Ort Arbeitsſtelle in einer
Strecke angekommen iſt t er mittels der Keilhaue das
Liegende d h die unter Flötzen befindliche Erd oder
Steinmaſſe weg und daun die frei ſtehenden Kohlen nach
Jſt jedoch das Liegende ſehr hart ſo bedient er ſich der Kraft
des Pulvers Er nimmt von den bereit gehaltenen Bohrern
einen zuerſt den kürzeſten ſpäter immer längere in die
linke Haud während er mit dem von der rechten Hand ge
führten Fäuſtel kurze kräftige Schläge auf dieſen der fleißig

dreht wird fallen läßt und ſo entſteht denn ein rundes
och deſſen Tiefe von der Größe und Härte des zu ſprengenden

ſeien geordneter als ſeit einer
ie wichtigſte Handlung des letzten

eine Konferenz mit den
en und das glückliche Ergebniß der

läge jetzt in der Bildung eines Zollvereins mit
t vor Der Volksraad des letzteren habe

ung der Eiſenbahn nach Bloemfontein genehmigt

elben re Crispiangenommen Die en zwiſchen beiden Staaten Bün
er erfreulichſten Natur und ſchienen

Zukunft völlige Harmonie zu verſprechen Dem
t würden Vorlagen zugehen zum Bau neuer Eiſen

nen an der Tafel Bai

nungen werden auf Koſten der Kolonie den Hafen
i zu erweitern damit die Marine einen

e Ankerplatz bekäme Ebenſo ſchlage die Regierung vor
Eaſt London Baggerungen vorzunehmen Dank der Ent

Ackerbau Departements und der günſtigen
Wirkungen der ScabAkte habe die Wolle Produktion nach
Quantität und Qualität erhebliche Fortſchritte aufzuweiſen
Es ſtehe daher zu hoffen daß die ScabAkte überall an
genommen werde Von weiteren Vorlagen erwähnte der Ver
walter ein Paßgeſetz zum Schutze der Europäer und Ein ab
geborenen an der öſtlichen Grenze und ein Lotteriegeſetz Am
Schlufſe ſeiner Rede warnte General Smyth vor wilden
Spekulationen Langlebige Nationen könnten ſich nicht ſtützen

raſche Anſammlung unverdienten Reichthums ſondern nur

Die Kaiſerin Eliſabeth die Erz
Franz Salvator ſind mit

Min in
eingetroffen und daſelbſt vom Kaiſer erwartet worden

Die Abendblätter geben in warmen
Worten der Freude der Bevölkerung über die glückliche Er

a l Ser Gefahr in welcher ſie geſtern ge t Ausdruck Dem d aFremdenblatt zufolge gingen im Laufe des Vormittags dem omnmen Von größerer politiſcher Bedeutung ſind dieſelben
Faiſer und der Kaiſerin aus dieſem Anlaß von fremden Höfen jedoch

der Alters und Jnvalidenverſicherun
1 der Beſchlüſſe 2 Leſung erledigt

findet die Schlußab ig über das ganze Geſetz ſtatt

dem
dem

zuſammengethan um italieniſchen

r v Benda v Kardorff Graf Stolberg
r

namens ihrer Freunde zu begrüßen und ihm die beſagte Ein
t ladung zu übermitteln Auf eine ſeitens des Herrn v Benda
gehaltene l Anſprache antwortete Herr Crispi mit
verbindlichem Danke für die von den erſchienenen Herren ihm
erwieſene Freundlichkeit Auf die von dem Vorredner berührte
Allianz hinweiſend betonto er daß dieſelbe nicht nur durch
gegenſeitige Zuneigung ſondern vor allem durch die Gleichheit
der beiderſeitigen Jntereſfen feſt begründet ſei An dem
geplanten Feſtmahle erklärte er mit Vergnügen theilnehmen zu
wolken wenn er am Sonnabend noch in Berlin ſei Jn dieſer
Beziehung müſſe er erſt noch die Anordnungen des Königs

warten Jn der zwiſchen dem Miniſter und verſchiedenen
Theilnehmern der Deputation gepflogenen zwangloſen Unter
haltung ſprach der erſtere ſich ganz begeiſtert über den Empfang
und den Aufenthalt in Berlin aus Berlin meinte er habe
mehr gethan als Rom U a äußerte er noch ſein lebhaftes
Bedauern darüber daß er den geſtern wegen Krankheit von
Berlin abgereiſten Herrn v Bennigſen nicht ſehen werde

Seitens des Vatikans werden die Katholiken in allen
Ländern in welchen ſich eine größere Anzahl von ihnen be
findet dazu veranlaßt auf Verſammlungen lauten Proteſt
gegen den von Jtalien am Papſte vollzogenen Kirchenraub
einzulegen und Rom und den Kirchenſtaat für den h Vater
urückzufordern Die e Hierarchie hat über ihre Ana eine ſo große n daß faſt überall ſolche Ver
mmlungen mit dem erwünſchten äußeren Effekt zuſtande

ſchwerlich Die Katholiken thun dem h Vater gern
den Gefallen theoretiſch hegen die meiſten von ihnen auch
gewiß den Wunſch daß das Dominium Petri dem Papſte
zurückerſtattet werde aber die wenigſten von ihnen ſind
willens dafür ihre Haut zu Markte zu tragen Es wird
ſelbſt von ihren parlamentariſchen Vertretern vermieden in
den Parlamenten Anträge zu ſtellen daß der betreffende
Staat ſeine Macht dazu anwende um den Wunſch des Papſtes
zu erfüllen Man weiß daß ſolche Anträge in den Volks

Der Reichstag hat am Donnerstag die dritte Berathung
ohne erhebliche Ab

eute Freitag

Eine große Anzahl von Mitgliedern des Reichs i ſich
iniſter

entſchloſſenen Vertreter des
niſſes zwiſchen Deutſchland und Jtalien am Sonnabend

ein Feſtmahl anzubieten Zu dieſem Zwecke begab ſich am
Domerstag nachmittag eine Deputation beſtehend aus den

raf Dönhoff
ickert und Dr Boettcher zu Herrn Crispi um denſelben

und Jtalien wird mit ihnen auch allmälig zu einem ſolchen
modus vivendi gelangen

n r im IV ArmeecorvsOberhoffer Gen Major und Abtheil Chef im großen Generalſtabe rm
Commandeur der 13 Jnf Brig ernannt z Oberſten befördert v Hoike en
Oberſtlieut beauftragt mit der Führung des 3 Magdeb Jnf Regts Nr 66
unter Ernennung zum Commandeur dieſes Regts Rohne Oberſtlt à Ia suite
des Thüring Art Regts Nr 19 und Abtheil in der Art Prüfungs
Kommiſſion Oberſtlts befördert v Kamptz Major vom 3 Thüring

nf Regt Nr 71 unter Verſetzung als etatsmäß Stabsoffiz in das 1 Thü
ng Jnf Regt Nr 31 v Rabe Major und Commandenr des Magdeb

Drag Regts Nr 6 Pochhammer Major vom Magdeb Feld Art Regt
Nr 4 v Rauch a à la zuite des Fuß Art Regts Encke Magded
Nr 4 und erſter Art Offiz vom Platz in Straßburg i E

m2Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Jn Wien wurde am Donnerstag mittag wie uns von dort
emeldet wird das Grillparzer Denkmal im Volksgarten
eierlich enthüllt Dem Feſtakte wohnten u a bei Oberſthof

meiſter Fürſt Hohenlohe die Miniſter Taaffe Bauer Gautſch
al e und Dunajewski Landmarſchall Kinsky Bürgermeiſter
hl viele Schriſtſteller darunter Bauernfeld Gelehrte und Künſtler

Der Präſident der Akademie der Wiſſenſchaften Ritter von Arneth
hielt die Feſtrede Der Direktor des Hofburgtheaters Dr Förſter
ſprach ein Feſtgedicht von Sgar Das Denkmal eine Schöpfung
der Bildhauer R Weyr und K Kundmann unterſcheidet ſich
weſentlich von allen übrigen Standbildern Wiens Zu beiden
Seiten eines mächtigen Portals ſchließt ſich in ſymmetriſcher

Bie ung eine hohe Mauer aus glänzendem Marmor an Be
zeichnend iſt daß nicht ein Halbkreis ſondern zwei Viertelkreiſe

ebildet ſind welche von dem Mittelportal getrennt werden
ieſes Portal bildet die Niſche für die überlebensgroße Figur

des Dichters Kundmann hat das Weſen Grillparzers außer
ordentlich glücklich erfaßt ohne ihn zu idealiſiren und ohne ihn
derb realiſtiſch darzuſtellen hat er die Eigenart des Dichters
und die Eigenart des Oeſterreichers vollkommen gewahrt Sinnend
mit etwas vorgebeugtem Oberkörper ſitzt Grillparzer auf feinem
ſteinernen Stuhl das Antlitz iſt nicht eigentlich ſchön aber
es trägt den Stempel hoher Begabung Zu beiden Seiten der
Figur ſtützen zwei mächtige Säulen den Giebel welcher mit einem
anmuthig bewegten Frieſe gefüllt iſt Putten halten hier eine
Tafel mit der Aufſchrift Grillparzer Ein Lorbeerkrauz bildet
die Krönung An der weiten Mulde welche von der Marmor
wand zu beiden Seiten des Portals gebildet iſt zieht ſich eine
ſteinerne Bank hin auf welcher die Spaziergänger raſten und
das Denkmal in allen ſeinen Einzelheiten betrachten können Die
Jnnenſeite der Marmorwand iſt in je drei Felder eingetheilt
welche mit Reliefdarſtellungen Weyr s gefüllt ſind Links Motive
aus den romantiſchen rechts ſolche aus den antiken ſog klaſſiſchen
Schauſpielen Grillparzers deren Erfindung und Ausführung den
künſtleriſchen Geſchmack und die richtige Empfindung Weyrs für
große Wirkungen glänzend erweiſen

Probinzial Nachrichten
Seyda 23 Mai Wie wir hören verläßt unſer verehrker

in den hätt

ganz abends Tagesſchicht oder von 10 Uhr abends bis 6 Uhr

ausgeſprochenen Zie
in Bezug auf ſeine Zukunft an dem Beiſpiel Preußens tröſten
das auch ein ſolcher alter Kirchenräuber iſt Das alt
preußiſche Stammland welches dem ganzen Staate den
Namen gegeben war bekanntlich einſt im Beſitz der Ritter
des deutſchen Ordens die halb Ritter und halb Mönche das
Land erobert hatten und denen es von Kaiſer und Papſt ver
brieft war Bei der folgenden Zerriſſenheit Deutſchlands ver
loren die deutſchen Kaiſer bald allen Einfluß auf das von
Deutſchen eroberte und koloniſirte Land die Päpſte geben aber
bekanntlich Anſprüche irgend welcher Art in der Theorie
niemals mehr auf Als der letzte gewählte Hochmeiſter des
deutſchen Ordens Markgraf Albrecht von Brandenburg ſich
auf Luthers Rath zum weltlichen Herrſcher des Landes machte

Luthers Lehre übertrat und eine däniſche e
eirathete obgleich ihm nach dem Rittergelübde das Cölibat

aufgelegt war erhob der Papſt lauten Widerſpruch gegen
dieſen Raub an der Kirche Von
geſtorbenem Sohn erbten das Land 1618 die Kurfürſten von
Brandenburg und als Kurfürſt Friedrich III ſich am
18 Jan 1701 die Königskrone aufſetzte konnte er ſich nicht
zum König von Brandenburg machen weil dieſes unter
dem deutſchen Kaiſer ſtand ſondern nur zum König in
Preußen wo er ſouverän war Der Papſt wiederholte
damals laut den Proteſt gegen das kirchenräuberiſche neue
Königreich Preußen und grundſätzlich hat das Papſtthum

dieſen Proteſt niemals aufgegeben Preußen iſt auch heute
noch in ſeinen Augen ein Kirchenräuber Preußen ſteht ſich
dabei aber ganz gut Thatſächlich haben die Päpſte ja
doch längſt Preußen anerkennen müſſen ſchon dadurch daß
preußiſche Geſandte bei ihnen beglaubigt ſind Die Päpſte
unterlaſſen heute als kluge Leute die Proteſte gegen Preußen

und mehr ſchwere Arbeit und ſaueren Schweiß verlangt
e

Bei zu naſſen Arbeiten bedient man ſich ſtatt des loſen
Pulvers fertiger Patronen die mittels einer waſſerdichten
Zündſchnur losgebrannt werden

Die vor Ort gewonnenen Kohlen werden durch den
Wagenfüller in die Förderwagen geladen und dieſe dann
durch den Wagenläufer nach dem Förderſchacht gefahren
woſelbſt ſie durch Dampfkraft zutage gehoben werden

Oben angekommen werden die vollen Wagen auf drei über
einander liegende ſtarke eiſerne Siebe ausgeleert und da dieſe
Siebe von verſchiedener Weite ſind wird hierdurch eine
Sortirung in grobe Mittel und feine Kohlen bewirkt

Der Förderſchacht iſt von dem Pumpenſchacht durch Holz
verzimmerung getrennt In dieſem ſieht man ſtarke eiſerne
Röhren durch die mit Hilfe einer Dampfmaſchine das

Waſſer Du 5 in ver Erde ſammelt ausgepumpt wird
Die Menge es Waſſers hängt von der Jahreszeit ab Jm

ochſommer bei trockenem Wetter werfen die Pumpen weniger
ſſer aus als im Frühjahr wenn die im Winter in die

Erde r Waſſer ſich löſen
Alle Häuer Wagenläufer Wagenfüller Schlepper arbeiten
im Gedinge d h fie werden nach dem Quantum zutage
geförderter Kohlen bezahlt Die gewöhnliche Arbeitszeit dauert
acht Stunden entweder von 6 Uhr morgens bis 2 Uhr nach

ttags Frühſchicht oder von 2 Uhr mittags bis 10 Uhr

morgens Nachtſchicht Daß dieſe von den Vätern ererbte
achtſtündige Schicht ſo vielfach durch Ueberſchichten von den
Zechenverwaltungen in einer die Kräfte der Leute übermäßig
rege Tee Weiſe verlängert wurde iſt eine der Haupt

des zur Zeit noch nicht beendigten großen Ausſtandes
e ren nöthigen Werk d Geräthſchaf

thigen zeuge und Geräthſchaftennennt Le Bergmann Sümmtliche Oerter der

8
wehguriuner

ezähean denen in der übrig Weiſe gearbeitet wird

vertretungen nur Blut machen würden ohne dem darin
e näher zu führen Italien kann ſich

Herzog Albrechts kinderlos d

Superintendent Hr Rietz in nicht allzuferner Zeit unſere
Stadt um die Superintendentur in Zahna zu übernehmen

P Stafſtfurt 24 Mai Der Bürgerverein berieth geſtern
u a über den Antrag des Bürgervereins Tangermünde betr
die Gründung eines Provinzialverbandes Der Au
trag wurde angenommen

Barby 22 Mai Heute wurde hier ein Lehrerverein
für Barby und Umgegend gegründet dem bereits etwa30 Mitglieder beigetreten find uwachs iſt noch ſicher zu er

warten Zum Vorſitzenden wurde Hr Rektor Zieran ge
wählt Jn unſerer Feld mark ſieht es befriedigend aus be
ſonders gut entwickeln ſich bei der Wärme die Rübenpflänzchen
daher denn für die ſog Volksſchulen Rübenverziehferien
eingetreten ſind Die Obſtbäume welche mit Ausnahme der
Birnbäume reichen Blüthenſchmuck zeigten haben durch die
Raupen bedeutend gelitten Am beſten ſind hier inſolge des
langen Hochwaſſers die Mücken gerathen

Bitterfeld 23 Mai Schon längere Zeit herrſchte bei
der hieſigen Schuldeputation und dem Magiſtrat die Ueberzengung
aß eine Trennung des Rektorats der hieſigen Mittel

und Mädchenſchulen von den Volksſchulen nothwendig ſei
Da Michaelis d J an den letzteren wieder ein neuer Lehrer
anzuſtellen iſt um einer Klaſſenüberfüllung abzuhelfen wurde von
der Schuldeputation und dem Magiſtrat einſtimmig beſchloſſen
dem Bedürfniſſe durch Anſtellung eines Rektors für die Volks
ſchulen abzuhelfen Daher wurde in der dieswöchigen öffentlichen
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung folgender
Antrag vorgelegt 1 vom 1 Okt d J ab das Rektorat derhöheren Schulen von dem der Voitsſchulen zu trennen und

2 das Gehalt des neuanzuſtellenden ſeminariſtiſch gebildeten
Rektors auf 2400 M feſtzuſetzen Durch einen neuanzuſtellenden
Rektor würde ein Lehrer an der Volksſchule geſpart da der
Rektor die erſte Knabenklaſſe erhält Die Vorlage wurde faſt
einſtimmig angenommen Zur Kenntnißnahme der Verſammlung
Pangte dann u a noch daß das königl Konſiſtorium zu

agdeburg gegen das Urtheil des Landgerichts Halle wonach

revier in Weſt und Oſt ſo gewaltig ausgedehnt daß die Leute
unter Tage oft eine halbe Stunde weit bis vor Ort laufen
müſſen Wollten nun die die einzelnen Arbeitsſtellen re
vidirenden Steiger jedesmal um von einer oberen zur tieferen
Sohle zu gelangen die Seilfahrt benutzen ſo würde das
Zurückwandern bis zum Fahrſchacht unter Umſtänden einen
bedeutenden Zeitaufwand erfordern Deshalb bedienen ſie ſich
der ſogenannten Wetteraufhauen niedriger dunkler Kanäle
die bei einem Einfallen von 50 Grad obere und untere Strecke
mit einander verbinden an der Seite liegend das Licht
über dem Kopfe haltend rutſcht der Steiger durch das etwa
15 m lange dunkle Loch und langt mit Hilfe des Hinter
leders deſſen praktiſcher Werth hier erſt dem Laien recht
L wird wohlbehalten an der tieferen Arkeits
telle an

Nachdem wir nun wenigſtens einen theilweiſen Einblick in
die Gewinnung der Steinkohlen gethan haben dürften gerade
jetzt einige Mittheilungen über die für die Bergarbeiter be
ſtehenden Wohlfahrtseinrichtungen nicht unwillkommen ſein

Alle Welt iſt darüber einig daß der von den Kohlen
arbeitern ausgeſprochene Wunſch nach Erhöhung der Geding
löhne jetzt wo die Kohlenpreiſe gegen früher bedeutend in die
der gegangen ſind wohlberechtigt iſt Andererſeits er
ordert aber die Gerechtigkeit anzuerkennen daß von ſeitenr e ſeither manches ſchon zum Beſten der Arbeiter

ge Sr7

m größten Maßſtabe dienen der Kranken ſowohl wie der
Invaliden und Wittwen und Waiſen Unterſtützung die ſtgat
lich organiſirten Knappſchaftskaſſen von denen die märkiſche
z Bochum im Jahre 1883 eine Ausgabe von 3,510,638 32 M
hatte Jeder Arbeiter iſt verpflichtet von ſeinem Verdienſt
einen kleinen Beitrag zur Knappſchaftskaſſe abzugeben um
im Crkrankungsfalle freie Verpflegung im Krankenhauſe zu
erhalten Wird der Mann arbeitsunfähig ſo erhält er
eine ſeinem Verdienſte und n znſtgeit entſprechende
Jnvalibenpenſion Kommt derſelbe durch einen Unglücksfall

nachdem mit zwei bis Mann belegtIn den letzten ghyren hat Na der Berghen im Kohlen u Tode ſo erhalten ſeine etwaKus eine ſtatutenmäßige Unterſt Wittwe und Kinder gleie
bung

wur

bef

m r
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Das Schlafgeld beträgt w

Stadt als Beſitzerin des Diakonag die hbrathen ſeines Vertreters Berufung eingelegt habe

erwerda 23 Mai Das neulich berichtete erdu re Dröhnen erklärt ſich nunmehr aus der durch
litz

r c verurſachten Exploſion auf Feſtung Königſteine

B eitangaben ſtimmen genau überein Ein ſeltener Unfall kam Feſtern in einer hieſigen Badeanſtalt an der
Schwarzen Elſter vor Zwei junge Mädchen hatten ſoeben
gebadet drei andere kommen jene bleiben noch eine Weile
plößlich ſetzt ſich das Badehaus mit den Ankleideſtellen in Be

ung Jnfolge des hohen Waſſerſtandes hatten ſich die Be
gungsſtangen ausgehoben Die geängſteten Mädchen riefen

lant um Hilfe und mittels Kahnes wurde dann die ſchwimmende
Badeanſtalt wieder an ihren Ort gebracht nachdem ſie einige
hundert Meter den Fluß hinab geglitten war

eyda 22 Mai Jn dem hieſigen Pfarrwalde unweitre Werke Morxdorf ſchlug am Donnerstag der Blitz in eine
ſtärkere Kiefernſtange dicht am Feldſaume Um die Aecker
egen den Austritt des Wildes zu ſchützen iſt an der Wald
ante ein an den Bäumen befeſtigter alter Eiſendraht gezogen
o auch an der vom Blitz getroffenen Kiefer Ein Zweig des

Blitzes fuhr nun an dem Draht entlang 8 m bis zur nächſten
Fieſer dieſelbe vorn von der Höhe des Drahtes bis zur Erde an
der oberen Holzſchicht aufreißend während der Reſt weiter den
Draht entlang bis zur nächſten ebenſoweit entfernten Kiefer fuhr
am Draht um denſelben herumging und ſie an der Hinterſeite
erriß der übrige Theil des elektriſchen Funkens fuhr weiter dene entlang zerriß die vierte Kiefer vorn die fünfte wurde

wieder hinten geſpalten Derart nahm der Blitzſtrahl ſeinen Weg
bis zur 11 Kiefer wohl über 100 m von der erſten entfernt
An dieſer war das Ende des Drahtes oftmals um einen trocknen
Aſt verſchlungen Dicht vor der Verſchlingung fuhr der Blitzſtrahl
in mehreren Strängen das grüne Holz zerreißend in die Erde
während der trockne Aſt an dem die Leitung auslief völlig ver
ſchont blieb ein Beweis von der weit ſtärkeren Leitungsfähigkeit
des friſchen Holzes

2 Sangerhauſen 23 Mai Geſtern wurde die 19jährige
abrikarbeiterin Fr beerdigt die angeblich am Herzſchlag ge

ſein ſollte Die Oeffnung der Leiche aber hat ergeben
daß die Fr eines gewaltſamen Todes geſtorben iſt Sie
ſoll von ihrem eigenen Bruder getödtet worden ſein Letzterer
iſt in Haft genommen

o Salzmünde 23 Mai Jn der Saale bei Brachwitz
wurde am 21 d der Leichnam einer unbekannten jungen

rauensperſon von etwa 20 Jahren angeſchwemmt DiePuſtorhen hat kaſtanienbraunes Haar und iſt von ſehr kräftigem

Körperbau geweſen Vekleidet war ſie u c mit einer dunkel
braunen mit drei Glasknöpfen beſetzten Taille ohne Aermel einem
Ueberrock von bräunlicher Färbung und einem weißleinenen Hemd

mit S an der Bruſt Sie hat ſich in Mutterhoffnungen
befunden

Dem emeritirten Lehrer und Organiſten Becker zu Sanger
hauſen iſt der Adler der Jnhaber des königl Haus Ordens von
Hohenzollern verliehen

Deſſau 23 Mai J H die Frau Erbprinzeſſin
Leopold hat ſich nach Ballenſtedt begeben Der Erbprinz wird
von München aus wo er den Beiſetzungsfeierlichkeiten beiwohnte
dem badiſchen Hofe einen Beſuch in Karlsruhe abſtatten
Der Geh Regierungsrath Rindfleiſch iſt zum erſten vortragen
den Rath im Staatsminiſterium unter Ernennung zum Geh Ober
regierungsrath ernannt Jn dieſer Stellung iſt derſelbe Stell
vertreter des Staatsminiſters Der Schnuhmacherſtreik iſt
beendigt nachdem die Meiſter die Forderungen der Geſellen als
berechtigt anerkannt und bewilligt haben Die vereinigten Schuh
machermeiſter bringen dies zur öffentlichen Kenntniß mit dem
Bemerken daß hierdurch eine mäßige Erhöhung der Preiſe für
Schuhwaaren eintreten wird Eine Familie im nahen Dorfe
Ziebigk hat binnen wenigen Tagen ſämmtliche 4 Kinder durch
den Tod verloren

Planen 22 Mai Jm grünen Vogtland in dem ſchön ge
legenen Plauen welches durch ſeine reich entfaltete Jnduſtrie
ſeine Stickereien Gardinen und Lederfabrikation einen weithin
gehenden Ruf genießt wird bekanntlich im laufenden Jahre die
fröhliche Schaar der Bürgerſchützen des Mitteldeutſchen
Bundes ihr 12 Preisſchießen halten Die Tage vom
21 bis 26 Juli ſind hierzu beſtimmt Es wird ein Schieß
wettkampf und zügleich ein Volksfeſt letzteres bis 28 Juli aus
gedehnt in größerem Stile veranſtaltet werden würdig den Vor
gängern in Halle Chemnitz u a O Plauen eignet ſich alsSir durch ſeine treffliche Lage ſeine guten Bahnverbindungen e

Die vaterländiſche deutſche Geſinnung ſeiner Bewohner aller
Stände ſichert den Gäſten eine freundliche Aufnahme Die Be
hörden unterſtützen das Unternehmen in jeder Weiſe das ſtädtiſche
Oberhaupt Hr Oberbürgermeiſter Kuntze ſteht als Ehren
präſident an der Spitze des Unternehmens die königl Eiſenbahn
verwaltung wirkt unterſtützend durch Errichtung einer Halteſtelle
nahe dem Feſtplatz die kaiſerl Poſtverwaltung durch Errichtung
einer Poſt und Telegraphenſtation auf dem Feſtplatz auch ſeitens
der Militärkommandöbehörde der benachbarten Garniſon Zwickau
iſt eine Unterſtützung durch Geſtellung von Zielern u ſ w zu
erwarten Die Feſtausſchüſſe ſind bereits ſeit Januar thätig

e e

rklärt lle die nöthiebäudes e um a

Der Feſtplatz breitet ſi

a gleiten ger ren c r Von in Kge gel
r u alle on n genommen und von ſeiner benen Stelle ab wird zu das

ſchmucke Bauwerk der letzteren weithin einladend zu Thale winken
neben dem bisherigen an und für ſich

eräumigen Schießplatze und dem gothiſchen Bauwerke desEchubenbauſes der ſtädtiſchen Schützengilde weithin aus Der
als Feſtwirth bewährte und bekannte Hr Fritz Bruch Pächter
des Hauptbahnhofs in Mainz wird die Wirthſchaft in der t
halle führen Am Sonntag 21 Juli 11 Uhr ſoll der Feſt
ördnung gemäß ein großartiger Feſtzug an welchem ſich zahl
reiche Vereine Geſellſchaften und andere Körperſchaften be
theiligen von der Stadt nach dem Feſtplatze ſich bewegen undſomit das Feſt eröffnen Das Preisſchießen beginnt um 5 Uhr
mit Schnellfeuerſchießen Während der 8tägigen Feſtdauer ſollen
zwei große Geſangsaufführungen des Plauenſchen Sän erbundes
am 23 und 26 abends ein großes Feuerwerk am 23 Juli täg
liche öffentliche Konzerte c und noch andere Veranſtaltungen be
ſondere Unterhaltung bieten

Jn der Pfingſtwoche wird in Dresden der 10 Jnter
nationale Thierſchutz Kongreß und im Anſchluß daran die
Feier des 50jährigen Beſtehens des Dresdener Ver
eins zum Schutze der Thiere abgehalten werden

Vermiſchtes
Leichenfund Aus Chicago wird gemeldet daß die

Polizei einen nackten durch Beilhiebe ſchrecklich zugerichteten
Körper in einem Abzugskanal verſteckt gefunden hat
iſt von den Freunden des D Cronius als derjenige des ver
ſchwundenen iriſchen Arztes erkannt worden

Vereine und Verſammlungen
Die Buchhändler Rabattfrage hat in der diesjährigen

auptverſammlung des Börſenvereins deutſcher BuchFautre zu Leipzig zu lebhaften Auseinanderſetzungen geführt S

welche damit endigten daß der bisherige Geſammtvorſtand Vor
ſitzender Paul PareyBerlin von der Geſchäftsführung zurück
trat nachdem eine vom Vorſtande beantragte Reſolution Die
Hauptverſammlung durch die Erfahrungen des letzten Jahres
von der Undurchführbarkeit verſchiedenen Höchſtrabatts in den
verſchiedenen Gebieten des Börſenvereins überzeugt erklärt ihr
Einverſtändniß damit daß der Vorſtand Gebrauch machend von
s 21 12 der Satzungen die betreffenden Maßregelungen der
Mitglieder nicht zur Anwendung bringt falls der gewährte
Rabatt 10 Proz nicht überſteigt mit großer Majorität ab
gelehnt worden war Mit dem Vorſitz des Vereins iſt deshalb
aufs neue Herr Kröner Stuttgart hetraut worden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 24 Mai ſFernſprech Nachricht der Saale Ztg

Die Frankfurter e en kündigt ihre 4prozPfandbriefe und bietet für dieſelben 3proz Stücke an
Der Verwaltungsrath der Oeſterreich iſchen Südbahn be
ſchloß 5 Franken Dividende zu vertheilen Das Eiſenbahn
proſekt Karlsbad Marienbad iſt nicht aufgegeben
worden Laut Pariſer Börſenblatt ſteht die Niederſchlagung
aller Prozeſſe der Kupfer Compagnie gegen das
Comptoir Escompte bevor

Die Aktionäre der Harkort ſchen Berg werke werden auf den 17 Juni
zu einer Generalverſammlung eingeladen in welcher über den Ankauf des
St Johann Evangeliſt Goldbergwerks zu Kriſtyor in Siebenbürgen
Beſchluß gefaßt werden ſoll Bekanntlich beſitzt die Geſellſchaft ſeit einigen
Jahren daſelbſt ſchon ein Goldbergwerk das aber bisher einen Ertrag noch nicht
erbracht hat

Eiſenbahn Einnahmen Wien 23 Mai Telegr Aus
weis der Karl Ludwigsbaähn geſammtes Netz vom 10 bis 20 Mai
224,401 Fl Mindereinnahme 12,475 Fl die Einnahmen des alten Netzesbetrugen in derſelben Zeit 169,144 Fl ehreinnahme 7480 Fl

Halle 23 Mai Mehlbörſe Preiſe für netto 100 kg Kaiſer
Auszug 31,00 Weizenmehl 00 26,50 27,00 Weizen
mehl 0 24,50 25,00 ren O 23,00 00,00
J garrn eh 0/1 22,00 00,00 Futtermehl 15,50 Roggen
kleie 11,50 Weizenkleie 10,50 M Weizenſchale f 9,75
Haidemehl 30,00 M Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 23 Mai

s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mm o rechtweiſ mm b C rechtweiſ
12 B 142 BMemel 766 9 19 1 S 2Memel 766 6 21 9 SW 2Kiel 62 3 172 S Hamburg 760 0 24 8 SO 4Hamburg 762 3 19 5 SO 3 Wien 636 22 4 S 3

Vorkum 60 1 18 6 SO BValentia 57 2 12 8 SSO 4Münſter 759 4 16 5 ONO 2 Ja 762 1 17 0 W 1
Kaſſel aparandaBerlin 63 8 19 6 SO 3 Stockholm
Breslau 65 9 16 4 SO 1gen 33 S Ausſichten f d Witterung des 24 Mai

zrtiedrichsh Bewölünchen 612 161 So 4 Warm Wetter zunehmende Bewölkung
ſchwache Luftbew Neigung zu Gewitter

Der zum Theil wirklich muſtergiltigen Badeeinrichtungen
bei den neueren Zechen haben wir bereits gedacht Au
einzelnen Zechen iſt auch bereits der Mißſtand behoben daß
die Bergleute ſich das Bauholz für die Grube ſelbſt von dem
oft weit entfernt gelegenen Magazin holen und es unter Tage
ſelbſt verbauen müſſen Mit dieſem Holen und Verbauen des

e iſt den Bergleuten eine große Bürde aufgelegt wes
halb man wünſchen muß daß dem Beiſpiel jener einzelnen
gegen die bereits eigene Arbeiter ſowohl für das Heran
ringen wie für das Verbauen des Grubenholzes angeſtellt

haben recht bald die anderen nachfolgen mögen
Wir kommen zu den Wohnungsverhältniſſen Sind dieſe

befriedigend kommt es vor allem dahin daß ſich der Arbeiter
wenn er ſpart ein Eigenthum ein Heim erwerben kann ſo
wird er ſchwerlich ſich zur völligen innern Loslöſung vom
Ganzen der Geſellſchaft bringen und treiben laſſen Ein nach
dieſer Richtung hin in großem Stil angelegtes Unternehmen
angeregt von dem Geh Kommerzienrath Baare in Bochum
iſt die Geſellſchaft Stahlhauſen bei Bochum deren Mit
unternehmer und Jntereſſenten die Arbeiter ſelbſt ſind bezw
werden ſollen Es iſt ein Unternehmen mit etwa 1,650,000 M
Aktienkapital Jhm gehörten vor fünfzehn Jahren ſchon eine
Kolonie mit 34 bis 40 Familienhäuſern 12 für 8 und 6 für
12 Familien ſowie 84 Familienwohnnngen auf einer Zeche
an und dazu iſt dann noch eine Kolonie mit einer Unzahl
Arbeiterwohnungen nach dem CottageSyſtem Ein Familien
äuſer gekommen Ferner gehört dazu eine Koſt und Logir

ſtalt für ledige Arbeiter eine Konſumanſtalt mit Verkaufs
ſtellen Bäckerei Fleiſcherei u dergl

Der Mechernicher BergwerksAktien Verein im Reg Bez
Aachen beſitzt ebenfalls 150 geſunde Familien Wohnungen für
Arbeiter und 45 für Beamte Die Kolonie in Mechernich iſt
von breiten Straßen durchzogen Für einzelnſtehende oder nur

entlich einmal zu ihrer Familie zurückkehrende Arbeiter
iſt eine Wohn und Speiſe Anſtalt erbaut welche 400 Cinzel
arbeiter in Koſt und Wohnung verpflegen kann Jn der

Anſtalt auch ein Leſezimmer und eine Badeeinrichtung
entlich nur 75 Pf und für eine

f Kartoffeln und Pfd Fleiſch werden 3
Portion Mittageſſen beſtehend aus Fleiſchſuppe Gemüſe mit

Pf gezahlt Auf
Verlangen giebt der Verein ſeinen Arbeitern auch Kartoffeln
im Jahre 1882 145 Doppelwaggons zu 10,000 kg unterEinkaufspreis ab Täglich gehen fünfmal nach den entfernter

liegenden Arbeitspunkten Perſonenzüge ab welche von den
Beamten und Arbeitern des Vereins zur Hin und Rückfahrt
benutzt werden und den nur zeitweilig g ihren Familien
zurückkehrenden Arbeitern gewährt der Verein wöchentlich
einmal freie Fahrt Zu dieſem Zweck wurden z B im
Jahre 1883 im erſten Vierteljahr 6743 Fahrkarten für
5561 M verausgabt Welche Bedeutung dieſe Einrichtun
W z d ufrechterhakerng des Familienlebens hat liegt au
er Hand

Dankbar erkennt der Bergarbeiter dieſe und andere zu ſeiner
Wohlfahrt getroffene Einrichtungen an wie denn auch der
bisherige Verlauf der gegenwärtigen Streikbewegung im
rheiniſch weſtfäliſchen Kohlengebiet gezeigt hat daß er über das
Maß berechtigter Forderungen nicht hingusgeht Von all den
Schätzen den ſchwarzen Diamanten, wie man die Stein
kohlen ſo oft nennt die der fleißige Bergmann tief unter der
Erde durch des Fäuſtels mächtigen Schlag im ſteten Kampf
mit den Elementen im Schweiße ſeines Angeſichtes bei dem
Schimmer ſeines Lämpchens der Mutter Erde mühſam ab
gewinnt bleibt ihm ſelbſt ja nur wenig aber der echte Berg
mann dem Gott ein fröhliches Herz einen friſchen Muth
verlieh iſt fern jedem ehrgeizigen Haſchen nach Glanz
Pracht und eitlem Gut und nur wie s im Bergmanns
liede heißt

Das Gefühl für Vaterland Lieb und Pflicht
Begräbt er im Dunkel der Erde nicht

Und bricht einſt der Lohntag an

netenun ſchwin er Gelſt aus der ane end die Knappſcha mwmels nimmt ihn auUnd empfängt ihn jauchzend Glück auf Gile auf

x

Der Körper et

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 23 Mak
Das geſtern nte h t ſich etwas ris verlegkwähreud eine Thei im i No iete er iſt Bechwacher ſüdlicher dis öſtlicher Luftſirömung dauert über Deutſchland de
itere trockene und warme Wetter fort Die Nachmittagstemperatur errrick

in Berlin 27 in Grünberg 290 Alttirch hatte nachts Gewitter Auch ar
Oeſterreich und Frankreich werden Gewitter gemeldet

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
Mat 9 U ab 21 Mat 7 U m

Barometer Millimeter
Thermometer Celſins
Rel Feuchtigkeit
Wind

751,9 752,0109,8 16,651 o 61O 1
Waſſerwärme der Saale 15 R

Jnfolge von Wolkenbrüchen die in den Apenninen
niedergingen ſind die Gewäſſer in der en Pavia ſtark an
eſchwollen Die Brücke über die Staffora bei Godiasco undVangt wurde piedegerigen und das Thal verwüſtet auch die

im Bau begriffene Straße im TidoreThal wurde zerſtört Der
Po ſteigt fortgeſetzt

Waſſerftände
bedeutet über unter Null
Saale und Unſitrut Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 22 Mai t 23 Mat 2Weißenſels Oberpegel 12,90 13684 6 2UUnterpegel 2,24 42,06 18Halle Unterh 23 Mai 442,70 24 Mai 2,68 2 2rotha 22 Mai 13,78 23 Mai 13,76 l 2 2Alsleben Oberpegel 42,95 2,94 1do Unterpegel 43,74 43,771 3Kalbe Oberp 1732,10 12,101 cdo ünterp
Moldan Jſer Eger Elbe

Budweis 21 Mai 70,10 22 Mat 10,021 8 2
anngbunzlan l Sß r 40,70 0,96 wag 26i 0,32 a 0,28 4Brandeis e 190,66 19 8 2Melnick m 1,08 v 32 aLeitmeritz 4980 0,7 7Aufſſig u 1,32 J 1,17 15 eDresden 22 Mai 40,04 23 Mal 10,08 12 eTorgau 2,42 2 12,161 26 2Wittenberg v 13,03 t2,95 8 eRoßlan 4 42,60 t2,1 1Barby e e 92 9 43,18 7 3,34 16Magdeburg x 2,58 12,801 22Tangermünde 11 3,35 24Wittenberge 2,95 2,92 3 SDömitz Peg 13256 173 7Lauenburg v 12,71 2,65 6 s2 Beobachtet in der Mittagszelt nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtromban Verwaltung

Am 22 Mai Kalbe Saale Waſſer ſteigt langſam
Pegelſtation zu Trotha

Am 22 Mai
7 Uhr Vorm 376 Centimeter ſteigt

Am 23 Mai
7 Uhr Vorm 378 Centimeter Stillſtand Schluß

Letzte Nachrichten
Berlin 24 Mai Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Das italieniſche Hofblatt Fanfulla erfährt daß am Mittwoch
in Berlin die Präl iminarien eines neuen Allianz
vertrages unterzeichnet wurden der nach Ablauf des gegen
wärtigen Vertrages in Kraft treten ſoll Oeſterreich ſei in
demſelben noch nicht inbegriffen Daſſelbe Blatt glaubt an
die Möglichkeit einer Verlobung des italieniſchen
Kronprinzen mit der Prinzeſſin Margarethe 7Jn der eſngen Verſammlung der ſtreikenden Maurer
Berlins wurde mitgetheilt daß 19,000 Mann die Arbeit
eingeſtellt haben
Berlin verlaſſen

Aus Dortm und berichtet man weiter Die Delegirten der
Bergwerke verlangen 81 ſtündige Schicht einſchl Ein und
Ausſahrt Eine Einigung mit D Hammacher iſt nicht zuſtande
gekommen ſ 1 Beilage Das Ergebniß der Berathungen
des Vorſtandes des Bergbaulichen Vereins wird geheim ge
halten wahrſcheinlich iſt Ablehnung erfolgt Auf den Gruben

Schleswig und Holſtein wurde faſt vollſtändig angefahren
Aus Saarbrücken berichtet das B Tgbl Weitere drei

Compagnien Infanterie und eine Schwadron Kavallerie ſind
nach Sulzbach Altenwald und Friedrichsthal ausgerückt Die
Verwaltung der Burbacher Hütte veröffentlicht einen An
Kleg nach welchem am Freitag morgen der Betrieb des

erkes eingeſtellt wird weil Kohlen und Koks fehlen
Es finden fortwährend Beſprechungen im Bergamtsbezirke
zwiſchen Vertretern der Direktion und höheren Beamten aus
Berlin und Bonn ſtatt während der Streik an Ausdehnung
zunimmt Es heißt der Miniſter des Innern ſei nach hier
unterwegs

Die Streikbewegung unter den belgiſchen Bergleuten
nimmt eine bedrohliche Ausdehnung an Die großen Stein
brüche von Clement welche über 2000 Arbeiter beſchäftigen
ſind infolge des Streikes geſchloſſen worden

Aus Paris berichtet man Nat Ztg Es wird täglich
mehr erwieſen daß der Boulangismus wenn er auch
nicht in völliger Auflöſung begriffen iſt ſo doch eine

Kriſis durchmacht von der er ſich nicht mehr
erholen kann Eine ganze Anzahl Provinzialblätter ahmen
das Beiſpiel der France nach und erklären ihre
bisherige Politik gründe ſich auf das Verlangen nach
Verfaſſungsreviſion durch eine Conſtituante welche ſie
aufrecht erhalten wolle Aber ebenſo entſchloſſen ſeien ſie
ein Zuſammengehen mit den Orleaniſten entſchieden abzulehnen
und nur ſolche Kandidaten zu unterſtützen welche echte
Republikaner ſeien Wenngleich die dem General Bonlanger
befreundeten Journale verſichern daß ſie genau dieſelbe Politik
verfolgen und deshalb von einer Schwenkung der bisher
boulangiſtiſchen Organe nicht die Rede ſein könne iſt es doch
Thatſache daß die Bewegung ins Stocken gerathen iſt und die
Popularität des Generals immer mehr abnimmt Und was
beſonders wichtig iſt und was das Verfahren der France
und der übrigen Blätter am leichteſten erklärt iſt daß die

edlen Quellen des Generals in bedenklicher Weiſe ver
iegen

Petersburg 23 Mai Telegramm Der Schah von
Perſien traf heute nachmittag 2 Uhr hier ein Am Bahnu
hof wo eine Ehrenkompagnie aufgeſtellt war wurde derſelbe
vom Kaiſer vom Thronfolger und den übrigen Großfürſten
empfangen Der Kaiſer und der Schah gefolgt von den
Großfürſten und dem Gefolge fuhren durch den prachtvoll

chmückten e nach dem Winterpalais Auf dem
e bildete die Garniſon Spalier Das Publikum begrüßte

den Kaiſer und den enthuſiaſtiſch

Vorliegender Nr 121 unſeres Blattes liegt bei
Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 21

1500 davon zumeiſt Verheirathete haben
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Gröhte Auswahl am Platze

cchenhüte

Markt Ecke
LeipzigerstrassePn gros

J S S S S

Damenhüte
garnirt und ungarnirt

Villigſte ſtreng feſte Preiſe

S Ph Liebenthal Co
vorm Siegmund Haagen

Halle a S Markt Ecke
Leipzigerstrasse
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En detail
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Allein Verkauf für Halle T J Schmeerſtraße 3334
Poſtſtraße 910

Das Jeſe was es in Fiſßz

überhaupt giebt

vonRobert Bey er Vitterfeld
empfiehlt Wiederverkänfern

ihre Fabrikate von der billigſten bis zur feinſten Qualität zu

r e 2 S e e c Jv c e S J S r h reehJ e e w a aMa agazin un Muinn

Große Steinſtraſze 14 Ecke der Stein und Mittelſtraße
empfiehlt zu ſehr ſoliden Preiſen

Enußbekleidungen aller Gattungen
von nur vorzüglicher Güte

Niederlage der Marte Otto Herz Co Frankfurt an

Alle Bade Artikel
ollene Schlaf und Reisedechken

Stepp und Daunen Steppdecken
Sommer Unterkleider h SerbenFeine wollene Tonriſten Hemden
Damen Sommer Unterröcke empfiehlt billigſt

F G Demuth Wäſche MagazinNeunhänſer 3/4

Comtoir ComtoirBurgſtraße Uallegche ſwerſe h

Nr 29a von Nr 292aHerm Köchker
liefern jedes gewünſchte Quantum Eis Vormittags und Nachmittags fr
Haus Eis in ganzen Centnern ab der Keller Halle Giebichenſtein und
Paſſfendorf à Ctr 55 4

Von Sonntag früh ab ſtehen feine fette
ſowie grofze und kleine

R Futterſchweine
C Birke h Brunnenſtraßze 65

e
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Snm Ihäange V

e e e r r De t S r e e d zc J

S Sc cn We n Albert Kahl

Grosse Steinstrasse 12

S ee e eS e cS

Mit vielen Original IJlluſtrationen von
Vollſtändig in

12 14 Tieferungen

à M 50
w Paſemann E Lugo M Roman W Volz K Eyth u A

Lieferung 1 mit 3 Vollbildern M 50 Zu beziehen durch

Zu der am 2 Juni er im hieſigen Gaſthaus zum Salzſee ſtatt
findenden

E
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General Vers am g
werden die Mitglieder des Conſum Vereins Oberröblingen g/See

jede VBuchhandlung

hierdurch ergebenſt eingeladen

Tages Ordnung
1 Beſchlußfaſſung über Ankauf des Vereins Verkaufslokales
2 Geſchäftliches

Oberröblingen See den 23 Mai 1889
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in grosser Deren unter lbö Hull zum Verkauf

7 2 r r c 3 F J4 h 4 1 2
Für den Jnſeratentheil verontwortlich W König in Halle

ne

Halle

4 merkt 4 o o emg 4 Markt 4

T m4 h
Drud und Verlag von Otto Hendel

rer1 v J W r a Fe e SeS Wegen z r estelle h on heute ab sämmtliche

55 dhus I Propemn J

Sonnen Sthieme

in Zanella von 1 an
I seid Atlas von 2

de à 3g rein geid 44
Damassé

bis zu den hochfeinſten Sachen in nur
ſoliver erprobt haltbarer Ausſtattung

in Seidle earrirt geſtreift
n 2,5 4 2e 2nnr neueſte Farben und Muſſter

Kindersonnenschirme
von 30 Pfennig an

Fr Rickolt
Kleinſchmieden

Christian Glaser
Halle a Gr Klausſtr 24

empfiehlt
mit den
neueſten V

eVer unneten

e arungen ne
beſſe

J verſehene e D6ip und Fluſthenſgrinſe

für Reſtaurants und Private
in reichſter Auswahl

zu ermäßigten Preiſen
Lumpen Knochen e werden gek
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